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urlacher
Beilage zu Nr . 42 . wmstag, 6 . April 1895 .

Nr . 42. Amlsverkündigungsbkall für den HroA Amtsbezirk Durtach. 1895 .

Äiittslche Reklinntmachungen .
Die Sonntagsruhe in der Industrie betreffend .

Nr. 8«>66 . Im Anschluß an unsere Bekanntmachung vom
4 . Februar d . I . ( Amtsverkündigungsblatr Nr . 321 und unter Bezug - j
nähme aut dieselbe bringen wir in Nachstehendem die in der Bezirke- '
rathssitznng vom 27 . d. M . auf Grund von lo5s . Abs. I Gewerbe - !
ordnung zngelasscnen Ausnahmen zur allgeineinen Kenntniß : >

Bedingung : Bei denjenigen Badeanstalten , welche nicht blos bei
wärmeren Jahreszeiten betrieben werden, wie zu n .

g . Photographische Anstalten . Es wird die Beschäftigung von Ar¬
beitern zugclassen :

1 ) an den letzten 4 Sonntagen vor Weihnachten zum Zwecke der
Aufnahme von Porträts , des Kovirens und Retouchirens für
10 Stunden bis spätestens 7 Uhr Abends,

2) an allen übrigen Sonn - und Festtagen zum Zwecke der Auf¬
nahme von Porträts für 5 Stunden von II Uhr Vormittags
bis 4 Ubr Nachmittags .

Melännnrirngerr : i Tue Ausnahme unter 2 findet keine Anwendung auf den ersten
I . Gemäß (z . I 05 e . Abs . I und 105 6 . der Gewerbeordnung, sowie

'- üer- und Psingstfeiertag.
des Artikels Ul . der Vollzugs - Verordnung hiezu und im Hinblick ans >

wie zu n . 7 . 7. . .^ ^ - - - - - — - > I>. Blerbrauereie » . Es wird die Besorgung der Kundfchaft mit
II ! . und IV . der hierzu gegebenen Anweisung Großh . Ministeriums des
Innern vom 28 . Februar 1805 werden für die nachstehend unter
u . bis I . benannten Gewerbe 'folgende Ausnahmen unter den beigesctzten
Bedingungen zugelassen:

a . Blumkiibindereien . Es wird die Beschäftigung von Arbeitern
an allen Sonn - und Festtagen mit dem Binden von Blumen, Winden
von Kränzen und dergl . während der für den Verkauf von Blumen in
offenen Verkaufsstellen frei gegebenen Stunden , aber nicht während des
Hanptgottesdienstcs , gestattet.

Bedingung : Wenn die Sonntagsarbeiten länger als 3 Stunden
dauern , so sind die Arbeiter entweder an jedem 3 . Sonntag für volle
36 Stunden oder an jedem 2 . Sonntag mindestens von 6 Uhr Morgens
bis 6 Uhr Abends von jeder Arbeit freizulassen.

d . Gas - und Wasserversorgungs - Anstalten . Es wird die Be¬
schäftigung von Arbeitern an allen Sonn - und Festtagen mir Arbeiten,
welche für den Betrieb unerläßlich sind , gestattet.

Bedingung : Tie den Arbeitern zu gewährende Ruhe hat
mindestens zu dauern, entweder für jeden 2 . Sonntag 24 Stunden, oder
für jeden 3 . Sonntag 36 Stunden , oder sofern an

'
den übrigen Sonn¬

tagen die Arbeitsschichten nicht länger als 12 Stunden dauern, für jeden
4 . Sonntag 36 Stunden. Ablösnngsmannschaften dürfen je 12 Stunden
vor und nach ihrer regelmäßigen Beschäftigung zur Arbeit nicht ver¬
wendet werden. Tie den Ablösungsmannschaften zu gewährende Ruhe
muß das Mindestmaß der den Arbeitern gewährten Ruhe erreichen .

c . Bäckerei- und Konditorei - Gewerbe . 1 . Tie Beschäftigung von
Arbeitern wird an allen Sonn - und Festtagen in Bäckereien während
10 Stunden, in Konditoreien während 8 Stunden gestattet.

Bedingung : Jedem Arbeiter ist au jedem Sonn - und Festtage
eine ununterbrochene Ruhe ( siehe jedoch Ziffer 3 ) von 14 Stunden in
Bäckereien , von 12 Stunden in .Konditoreien zu gewähren. Der Beginn
dieser Ruhezeit ist in Bäckereien frühestens von 12 Uhr Nachts , spätestens
von 8 Uhr Morgens , in Konditoreien frühestens von 12 Uhr Nachts ,
spätestens von 12 Uhr Mittags ab zu rechnen . Ferner ist jedem Arbeiter

Bier an Sonn - und Festtagen bis 0 Uhr Vormittags freigegeben.
>. Mineralwafsersabriken . Während der wärmeren Jahreszeiten

wird für 3 Stunden vor Beginn des HanptgotteSdienstes die Beschäftigung
von Arbeitern für solche Arbeiten zugelassen , welche zur Besorgung der
Kundschaft erforderlich sind .

k . Bekleiduiigs - und Reinigungsgewerbe . Es wird die Ablieferung
von Erzeugnissen des Beklcidnngs - und RcinigungSgewerbes im hand¬
werksmäßigen Betriebe an Sonn - und Festtagen bis Stunde vor Be¬
ginn des Hauprgortesdicnstes gestattet.

>. Tie mit unregelmäßiger Wasserkraft arbeitenden Getreidemühlen .
Es wird die Beschäftigung von Arbeitern mit Arbeiten, welche für

den Betrieb unerläßlich sind , an nicht mehr als 26 Soun - und Fest¬
tagen gestattet. Ausgeschlossen sind aber der erste Weibnachts -, Oster-
» nd Pfingsttag.

Bedingung : Tie Gewerbetreibenden , welche Arbeiter an Sonn-
nnd Festtagen beschäftigen, sind verpflichtet, ein Verzeichnis; anzulegen ,
in welches für jeden einzelnen Sonn - und Festtag die Zahl der be¬
schäftigten Arbeiter , die Tauer ihrer Beschäftigung , sowie die Art der
vorgenommcnen Arbeiten einzutragen sind . Das Verzeichnis; ist auf Er¬
fordern der Lrtspolizeibeborde sowie den AnfsichtS-Beamten des tz . 120 >,
der Gewerbe - Ordnung jederzeit zur Einsicht vorzulegen .

Tie Ruhezeiten sind dieselben wie oben zu ri¬
ll . Dem Vorsitzenden des Bezirksrathes wird es überlassen, unter

besonderen Verhältnissen , z . B . bei Trnpveuzusammeuzichnngen , größeren
Volksfesten , Märkten , Wallfahrten oder während der Carnevalzeit , zur
Befriedigung der hierdurch gesteigerten Bedürfnisse der Bevölkerung für
einzelne Ortschaften oder den ganzen Amtsbezirk vorübergehend weiter
reichende Ansnahmen als die unter Ziffer I . vorgesehenen znzulassen.

Von jeder Ausnahme dieser Art ist dem Großh . Herrn Kandes -
kommiffär Anzeige zu machen .

III . Arbeiter , welche ans Grund der obigen Ausnahmebestimmungen
beschäftigt werden , dürfen , wenn nicht Gefahr im Verzüge ist , während
der ihnen ansbedungcnen Ruhezeit , nicht zu solchen Arbeiten , die in

an jedem 3 . Sonntag die zum Besuch des Gottesdienstes ersorderlichcGem betreffenden Betriebe auf Grund des H. 105 6 Abu 1 oorgenommen
Zeit freizugebeu. , , werden , und auch nicht zu Arbeiten in dem etwa mit dem Betriebe

2 . Tiejeiiigen Arbeiter , fvelchen nach der Bestimmung zu I . eme ! ycrchm,denen .Handelsgcwerbe herangezogen werden.
Ruhezeit von 14 , bezw . 12 Stunden zusteht , dürfen während dieser

^ Die Bürgermeisterämter des Amtsbezirks werden auf
Ruhezeit beschäftigt werden. ! unsere Bekanntmachungen vom 4 . Februar d . I . ( Amtsoerkündigungs -

i». ui Bäckereien mit Arbeiten , die zur Wiederaufnahme der rcgel- platt Nr. 32 ) und vom Heutigen mit dem Aufträge aufmerksam ge -
mäßigen Arbeit am nächsten s. age uothweudig sind , sofern üe mcM , den unmittelbaren Vollzug der auf die Sonntagsruhe in der
nach 6 Uhr Abends stattfindeu und nicht länger als 1 Stunde Industrie bezüglichen Vorschriften der Gewerbe - Ordnung zu übernehmen^ ueru , . Irnd zu diesem Zwecke alsbald das Polizeipersonal mit entsprechenden

Instruktionen zu versehen. Insbesondere ist auch durch periodische Nach -! >. in Konditoreien mit der Herstellung und dem Anstragen leicht
verderblicher Waarcn , die unmittelbar vor dem Genuß her-
gestellt werden müssen . ( Eis, Eream und dergl.)

Bedingung zu 1>. Sind in Konditoreien Arbeiter noch nach
12 Uhr Mittags beschäftigt worden, so müssen sie an einem der nächsten
6 Werktage von Mittags 12 Uhr ab von jeder Arbeit befreit werden.

3 . Für Betriebe , in denen sowohl Bäckcrwaaren , als Konditor -
waareu hergestellt werden , ist die Beschäftigung solcher Arbeiter , die an
Sonn - und Festtagen ausschließlich mit der Herstellung von Kondilor -
waaren beschäftigt werden, nach den Bestimmungen für Konditoreien , die
Beschäftigung der übrigen Arbeiter nach den Bestimmungen für Bäckereien
zu regeln. Als Bäckerwaarc ist dasjenige Backwerk zu behandeln, welches
herkömmlich unter Verwendung von Hefe oder Sauerteig , ohne Rcin -
mischung von Zucker zum Teig, hergestellt wird.

ci . Fleischereigewerbe ( Metzger und Wurstler .) Es wird die
Beschäftigung von Arbeitern au allen Sonn- und Festlagen für 3 Stunden,
welche bis zum Beginn der für den Hauptgottesdicnst festgesetzten Unter¬
brechung der Verkaufszeit im HandelSgewerbc reichen dürfen, gestartet.

0 . Barbier - und Friseurgewerbe. Es wird die Beschäftigung von
Arbeitern an allen Sonn - und Festlagen nur bis 2 Uhr Nachmittags
gestaltet.

Bedingung : Wenn die Sonntagsarbeiten länger als 3 Stunden
dauern , so sind die Arbeiter entweder an jedem 3 . Sonntage für volle
36 Stunden , oder an jedem 2 . Sonntage mindestens in der Zeit von
6 Uhr Morgens bis . 6 Uhr Abends von jeder Arbeit freizulassen.

k. Badeanstalten . Es wird die Beschäftigung von Arbeitern an allen
Sonn- und Festtagen gestattet.

schau ( in der Regel einmal im Jahr - festznstellen , ob bei der Be¬
schäftigung von Arbeitern an Sonn- und Festtagen die Vorschriften be¬
obachtet werden und ob das in § . k05 s Abs . 2 Gewerbe -Ordnung und
I . I der Bestimmnngen des Bezirksralhs vorgeschriebene Verzeichnis;
richtig geführt wird .

Dabei wird ausdrücklich hervorgehoben , daß die über die Sonn¬
tagsruhe im Handelsgewerbe getroffenes Bestimmnngen ( siehe
Amtsverkündignngsblatt 1803 Nr . 1 ) durch diese Bestimmungen für
die Sonntagsruhe in der Industrie nicht berührt werden.

Schließlich fügen wir bei , daß den Betbeiligten überlaffen werden
kann , von den nach der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom
5 . Februar d . I . ( Reichsgef . - Blatt Nr. 4 ) auf Grund des 8 - 105 v
Gewerbe - Ordnung erlassenen Aiisnahmsbestimiiinngen des Bnndesraths
Kenntniß zu nehmen. Nur auf die unter Nr . 3 — 7 ( Reichsgef .-Blatt
1895 Nr. 4 S . 58,59) behandelten Gewerbe werden die Bürgermeister¬
ämter wegen der Bedingungen aufmerksam gemacht , unter welchen hier
Ausnahmen znzulasscn sind .

Die Ortspolizeibehörden werden angewiesen , von allen Zuwider¬
handlungen zunächst deni Großh . Bezirksamt Anzeige zu erstatten .

Diese Verfügung sowie die Bekanntmachung der Bestimmungen
des Bezirksraths sind zu den bürgermeisteramtlichen Akten zu bringen.
Tie Gewerbetreibenden sind über die Bestimmungen in geeigneter Weise
zu belehren. Der Vollzug ist anher anzuzeigen .

Durlach den 27 . März 1805.
Krotzherzogliches Bezirksamt :

H s l tz m a n n .



?vivcrt -Anzeigen ,

Seit Witte Februar neu eröffnet !

Karlsruhe,
Lammstraße 6 . V . MSTr ' « TS8 « , Lammstraße 6 .

^ , Mein Gesckiästslokat befindet sich ganz nabe au der .Kaiserstraße , dicht neben dem Geschärt des Herrn
stl . SnsiSdsnLll , und ist daran erkenntlich , daß es keine Schaufenster - Anslagen bat . Tie Besichtigung des sehr - umfangreichen
Waarenlagers im BerkausSlokale selbst ist Jedem gern — ohne Kaufzwang - gestattet.

ÜS8 ^ sspsnlsgsi
' bS8tötli iS8t nur LU8 Kö8is >1 L Uö8t - Loupon8 .

in farbig und schwarz , von den einfachsten bis zu den allerfeinstcn
» URA , 8 !MUUDUI » UUR ^ Qualitäten , von t bis 8 Aleter Qinge . Große Auswahl Aru

heiteu für die Frnhjahrs - Saiio « .
RR »» 8bMü - für ganze Kleider , Blousen , Schürzen und Besähe . Große Ausmaß '!

Î USSUIU - s8 ^ LU § 8L » UU ^ . schmarrer und farbiger Gualiläten , in glatt und gemustert .

^ in ganz besonders reichhaltiger Auswahl , für ganze Anzüge und einzelne Hofen,
für Knaben -Nnziige , Paletots er : -sk « « Mir

ZLssis ^ OM 6vLLLsot ;LoLL88t ; OKGrr LAr ' N . S §s62iZirÄ, ^ tzsLz

«Ia .HiLGt ; t ; SZ rLrL ^ 6Lx » SZ .
'VOH 'X^ Ssiss — mrcÄ . HQ,sinS272 .

'ws . se27^ 272. 2
"VOL2 . Il8sstt : 'ws . s .a? sati ^ O - si ^ ilcD -

sseOSisara . ^
'wsisssn rarncl onnisn ÜZs .'rn. nTi 'yvollils .anrsllsn ^ ^ vsissSanr .

nneü . OÜ7ÖH1S 0 - s .aoeZ. i270. su -rrrurch - 027 I 2. S .HAS 272. sio .

Der Verkauf findet zu atterbittigften festen Preisen statt .
ZnMdmMMt Mlkrunlg !

Sonntags von ^ 1 - 4 Mar Nachmittags geöMet .
Mimisch der Wamerr geru geßgiiet !

8 WLTSSLOir - MOI » SO « ElOLR
Sänntliche Neuheiten in Isqu « 1t « s , Oszrss . UmksnZsn , Xnsgsn , ? nomensrte « ,sniL > n ,

Ksgenmsnlsln , XinrksnenZntvir » , Xinnken ^ Zvieeken siv . find in großer Auswahl von den einfcrcHUen bis

zu den vü-cbetegantesterr Genres vorrärbig und ernvfehle ick diese

den anerkannt billigsten Preisen am Platze .

Karlsruhe. TZ . OoZLGiL , Damen - WLitttel - Fabrilt ,
Kaiser - ä: ^arnn: st raste n - E cke .

Karlsruhe.

'st

2 ^

Eduard Darnbacher,
Kaiserstr . 185 , ZLa.H?1sZ?AKs , zwischen Herren L Waldstr . ,

empnehlt

DZf eine überraschend große Auswahl ^

ü
u

j">U

V

-ML

> > > » // < » « » » » » » >
lk^ so -sn . — Ik' aooioTisaTis .cZ.s —

lNS70ÜLS272. ^ T ^ 27' S>.AS272 . , 0 ^ .x »ss HonriiiTiLnASu ,
üdSHLZ.0 .0 ^72- 0072. — T ^ inä .sz ? iT2 .s .nfs1a72 . ,

»»M Nerkauf zu ^»^ Zrr Nreiten . m»
^

^ ^ ^ ^ ^ ^ .

Lehrlings - Gesuch . s
'-L « kräftiaerEa/mAch °r ! Unterzeichneter empnehlt sta,
^ ^ uslda - üktimic ^ - ! Foröerungsangelegenheiren und Rechtsstreiirgkeiten beim Großh . Amts -

kaud -verk 2 i '
'

k"-le ! !ieü gericht Durlach sowie bei den übrigen deutschen Amtsgerichten , ferner
kann süforr ooer au ! -̂-r Vertretung in Concursen , Jncasios von Facturen und Wechseln ,
Astern emtreten ' sowie zum Einzug von Ausständcu aller Art .^

Aug . Bausch, ! ZVZt1 ^ 8 . Nechtsconsukent ,

Irir getl
'
. MecuBtung ?

Unterzeichneter empnehlt stcy zur Besorgung sämmtlicher

7ch m i ed e -n e i st e r, K 2 g s kr lt >. Karlsruhe , Erbprinzenftraße 26 .

Z'
tslhchliiiichlsht ,

Trahtspamicr und Brsestigungs-
moterial in jedem Quantum ,

'
in

jeder Breite , Drahtstärke und
Maschenwcile billigst bei

_ Lsni I,eu8s ! en .

Üi-Mggileclitk,
verzinkt und roh , fabrizirt in allen
Preislagen schon von 22 an
per gm , für Gartcnzänne , Hühner¬
höfe ec . Ucbernahme ganzer Anlagen .
Preisliste und Kostenvormischläge
gratis . Gute Referenzen.

U L ^ rLez » er ,
Xsnls nuks , Ka i serstr . I ! .

Suche bis Qstern ein tüchtiges
Mädchen , das kochen kann u : d
jeder Hausarbeit sich willig unter¬
zieh: . Frau Dr >.

Langensteinbach .
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